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4. Dezember 2017
Rolf Breiner      
Show Szene Schweiz

Kleiner Prix Walo 2017
Finale in der Arena Wydehof, Birr AG
Link zu den Bildern KLEINER PRIX WALO 2017:

https://drive.google.com/open?id=1-1QMZzyKboPF3sxL27c0Q7sA_01IjsSS

Hohes Niveau bei den grossen kleinen Siegern
pd. Finales Fest der besten Schweizer Show- und Musiktalente 2017: Am 1. Adventssonntag trafen sich 18 Gruppen und Solisten, Volksmusiker, Jodler, Sängerinnen und Tänzerinnen zum Wettstreit um den Kleinen Prix Walo 2017. 
Die Sieger und Siegerinnen in den sechs Sprungbrett-Sparten haben nun Gelegenheit, am 13. Mai 2018 in den tpc Studios Zürich-Leutschenbach bei der grossen 44. Prix Walo-Gala aufzutreten: Das sind North (Band), Cascatelle Saxophone Quartett (Populäre Klassik),  Tamara Pérez (Gesang), Schwyzerörgeli Duo Mälchbärg (Volksmusik), Célia Schwery (Jodel) und Spirit in Emotion (Tanz). 
Finale im grossen Saal der Arena Wydehof am 1. Adventssonntag:  Das Publikum, Fans und Verwandte waren gespannt auf die Ausmarchung der Schweizer Talente 2017. Monika Kaelin, Entertainerin, Organisatorin der Sprungbrett-Veranstaltungen und Präsidentin der Show Szene Schweiz (SSS), ,begrüsste das Publikum zum Finale des KLEINEN PRIX WALO zusammen mit den ihre Co-Moderatoren Sepp Trütsch, Gastgeber, Volksmusikexperte und SSS-Vize, sowie SRF-Radiomoderator  Eric Dauer, 
Nach den vier vorangegangenen Sprungbrett-Ausscheidungen am 30. Eidgenössischen Jodlerfest in Brig-Glis (24. Juni), im MythenForum Schwyz (17. September), in der Arena Wydehof Birr (22. Oktober) und im Hotel Weisses Rössli, Brunnen (5. November) hatten sich in sechs Sparten 18 Finalisten (Gruppen, Ensemble, Solisten) herausgeschält. 

Die Längsten sind die Grössten
Der Auftakt konnte nicht leiser und munterer sein: Die Basler Rockband North initiierte eine Art ein Weckruf mit ihrer Eigenkomposition «Heavy Mind». Das Quartett ausgerechnet fürs Finale zum Trio geschmolzen (Bassist Emil Bosshard weilte in Südafrika, will aber der Band treu bleiben), doch das schmälerte ihre packende musikalische Performance nicht. Sänger Sven Straumann (23, 190 cm gross) hinterliess stimmlich einen starken Eindruck. Aber auch Trompeter Patrick Plattner (24, 203 cm) war unübersehbar und trug einiges zur guten Show bei, die Drummer Patrick Minder (24, 175 cm) ergänzte. Die Drei vom Baselland – allesamt noch Studenten in Wirtschaft, Medizin und Jura – waren einfach die grössten (in Zentimeter und Musikdarbietung) und siegten in der Sparte Band. Die Mannen mit Liebe zu Island (daher der Name North) freuten sich wie die Schneekönige. Da konnte die Konkurrenz, sprich die Rockband «Down Side Up» von Feusisberg, ZH nicht ganz mithalten. Aber das ist kein Beinbruch. Die nächste Chance beim KLEINEN PRIX WALO kommt bestimmt.
Die Sparte Populäre Klassik entwickelt sich bei den Sprungbrettern 2017 ausserordentlich gut. Die Darbietungen waren höchst unterschiedlich, boten aber hohes Niveau und Klasse. Beim Finale fetzte das welsche Ensemble Cascatelle Saxophone Quartett und begeisterte. Die bunt gemischte Formation, im Februar 2017 gegründet, versprühte Feuer und Freude. Vincent Magnin (22) aus La Roche FR, Paulina Pitenko (21) aus Fislisbach AG geboren in Lettland, Faustyna Szudra (22) aus Poznan/Polen und Pisol Manatchinapisit (20) aus Bangkok. Ihre anspruchsvolle Performance fesselte Aug und Ohr. Ihr Ziel: «Das Publikum zufrieden stellen!» Das bewiesen die Sieger vortrefflich.
Die Fee an der Harfe im glutvollen Abendkleid, Viviane Nüscheler (21) aus Münchenstein, fesselte mit ihrem feinen Spiel. Beim Medley war der Saal mucksmäuschenstill. Man wird die aparte Harfenistin hoffentlich bald einmal wieder sehen und hören. Veronica Toth-Potzner (20) aus Stäfa beherrschte ihr Marimbaphone meisterlich. Die in Zürich lebende und verheiratete Musikerin mit ungarischen Wurzeln übt bis zu zehn Stunden am Tag (montags bis samstags) und wird ihren Weg machen. Maurice Imhof (21) aus Uitikon ZH bediente die Klaviertasten gekonnt und bot einen Querschnitt von Fats Domino bis zu James-Bond-Themen. Da liegt noch mehr drin.
Zwei Sängerinnen und ein Sänger traten zum Gesangswettstreit an. Anina (13) aus den Freiburgischen (Jaun) hat sich dem Schlager verschrieben und trällerte volkstümlich-frisch ihr Lied «Ich liebe das Leben». Positiv und ansteckend fröhlich. «Da geht die Sonne auf», kommentierte Kommentator Eric Dauer. Popsänger Danny Concannon (22) aus Rümlang begleitete sich selbst am Keyboard. Der Mann mit irischen Wurzeln steht auf melancholischem Pop und bot eine softe Eigenkomposition. Die Mutter kommt aus Italien, ihr Vater aus Spanien, sie selbst singt am liebsten Englisch. Tamara Pérez (18) aus Hedingen, ZH, überzeugte mit ihrer Eigenkomposition «Passion Inside». Sie möchte Menschen mit ihrer Musik berühren. Das gelang ihr bei der Jury. Sie gewann den KLEINEN PRIX WALO 2017.
Sepp Trütsch, der Mann mit Volksmusik im Blut, liess es sich natürlich nicht nehmen, die Sparte Volksmusik höchstpersönlich zu präsentieren. Den Auftakt machte das Quartett Stalder von Rickenbach aus Greppen. Vater Armin Stalder am Kontrabass begleitete das Trio Florian (18) und Silvan (15) sowie Adrian von Rickenbach (18) am Schwyzerörgeli. Sie spielten mit frischem Gemüt «Urner Gemüt». Beim Schwyzerörgeli-Trio Stägähöckeler aus Obwalden (Kerns) spürte man Freude an der Musik: Sandro (18) an der Bassgeige, Sabrina (17) und Edith Durrer (19) brachten quasi ein Ständchen «Aiisnä Fraua z'lieb». 
Die  Drei aus Eigenthal brachten die längsten Instrumente mit: Alphörner. Celine Müller (14), Silvan Rüssli (13) und Regina Felder (11) bilden das Alphorntrio Blackmountain-Hörner. Eine grossartige Vorstellung. Die (kleine) Krone der Volksmusik eroberte sich indes das Schwyzerörgeli Duo Mälchbärg von Oberägeri ZG. Simon Küng (19), extra aus Neuseeland angereist, und Cousine Rebecca Iten (17) Schwyzerörgeli sowie Susanne Betschart (19) am Kontrabass gewannen den KLEINEN PRIX WALO. Gecoacht wird das muntere Trio übrigens vom Grossvater Wendelin Iten (72). Man sieht: Musik hält jung. Auf jeden Fall waren die Drei «super happy». Und Simon versprach, rechtzeitig zur PRIX WALO GALA am 13. Mai 2018 aus Neuseeland zurück zu sein, wo er ein mehrmonatiges Praktikum als Farmer absolviert.
Wer errang den Jodel-Preis an diesem 1. Advent? Mit geballter Sangeskraft trat der Oberwalliser Nachwuchsjodlerchor aus Naters an. Unter den 17 Sängerinnen (von 9 und 10 Jahren bis in die Zwanziger) war Sven Imesch (13) sichtlich der Hahn im Korb. Chorleiterin Regula Ritler hatte die bunte Jodel-Schar fest im Griff. Respekt. 
Jungjodler Florian Haas (13) aus Kriens, begleitet von Akkordeonspielerin Pia Lipp, stand selbstbewusst auf der Bühne, ganz Mann in Tracht und Händen im Hosensack. Sympathisch. Doch an der Stimme von Célia Schwery aus dem Wallis (Glis) kam die Jury nicht vorbei. Glasklar und nahezu perfekt ihr Vortrag «Jodler Vreny», begleitet vom Götti Daniel Baumann. «Meine Mutter hat mich inspiriert», erzählte die glückliche Jodlerin, die ihren Erfolg noch gar nicht recht begreifen konnte. Ihr Lied, von Vreny Alessandri-Stadelmann komponiert, die ja selber anwesend war, fand bei Jodler Vreny grossen Anklang und Lob. Was will man mehr!
Den Abschluss bildete des Sprungbrett-Finals bestritten zwei Tanzgruppen. Das Ensemble «Special Edition» aus Unterentfelden bearbeitete die Bühne: Fünf Girls wirbelten im HipHop-Stil und zeigten bemerkenswerte rhythmische Beweglichkeit. Auch die Formation «Spirit in Motion» von Eglisau ist vom Tanzen total begeistert. Gecoacht werden die sechs Glitter-Girls von der Tanzpädagogin Dagmar von Arx. Ihr Mix aus HipHop, Rock und Bauchtanz gefiel. «Street Dance» nennt von Arx diese Show. Sie waren als Siegerinnen einfach «supermegahappy»: Sarina (15), Delia (13), Geraldin (14), Jasmin (16), Belinda (15) und Samira (14). Das macht Lust auf mehr.
Als die Jury über die Auswertung der Punktezettel brütete, verkürzte Kunz die Pause. Der Luzerner Sänger Kunz (Marco) hatte selber 2012 den KLEINEN PRIX WALO gewonnen. Das Siegerlied von damals «Nid allei» trug er ebenso sympathisch beherzt vor wie das Lied aus dem Film «Schellen-Ursli», das er komponiert hatte: «Chlini Händ». Er weiss um den Karriereschub, den ein KLEINER PRIX WALO auslösen kann. Letztes  Jahr gewann er den grossen PRIX WALO in der Sparte Newcomer. Viel Glück den «kleinen Gewinnern», die einmal ganz gross werden können!

Die Gewinner kompakt

Band: 
North, Gutschein für eine Aufnahme im Studio Step2rec

Populäre Klassik: 
Cascatelle Saxophone Quartett, Reportage im Magazin StarPlus

Gesang: 
Tamara Pérez,  Gutschein für Abendgarderobe Mery's

Volksmusik: 
Schwyzerörgeli Duo Mälchbärg, 

Gutschein für Aufnahme im Studio Tyrolis Musik
Jodel: 
Célia Schwery, Aufnahme im Studio Philipp Mettler/Carlo Brunner
Tanz: 
Spirit in Motion, Fotosession Studio ART (Kurt Meier)
Die Träger des KLEINES PRIX WALO 2017 werden bei der grossen Gala am 13. Mai 2018 in 
den tpc-Studios in Zürich-Leutschenbach auftreten  – bei der 44. PRIX WALO-Preisverleihung
auf Star TV.
Die FACHJURY Foto v.l.n.r: 
Alfred Widmer       
Musik-und Klassik- Experte, Vorstand SSS

Ralph Janser             
Musiker

Beat Santschi             
Zentralpräsident Schweizerischer Musikerverband

Arta Arnicana               
Klassische Pianistin

Bruno Inderbitzin        
Musiker

Dr. Daniel Annen  Phil I   
Präsident Innerschweizer Schriftstellerverein ISSV
Joe Wiget                        
Musiker, Event-Organisator
Paul Reichmuth sen.          
Unternehmer, Volksmusikkenner

Walter Briner                          
Jury-Obmann, Treuhänder, Vorstand und Finanzchef SSS
Gabrielle Blätter                    
Event-Managerin werbegeschenke.ch, Mitglied SSS

Stephan Krellmann          
Steps2rec, Produzent Pop/Rock, Mitglied SSS

Martin Tscharner             
Nice Time Productions, Mitglied SSS

Suzanne Klee               
Country-Sängerin, Mitglied SSS

Jürg Bernauer                
Berni Event, Mitglied SSS

Flavia Schlittler              
Blick Stv. Ressortleiterin People, Newsroom/Blick-Gruppe

Richard Huwiler              
Präsident Zentralschweiz. Jodlerverband, Vizepräsident EJV 

Marie Louise Werth        
Sängerin, Musikerin, Mitglied SSS

Vreny Alessandri-Stadelmann 
Jodlerin, Komponistin, Dirigentin Mitgl. SSS

Kunz                                    
Marco, Sänger und Musiker

Padi Bernhard            
Sänger, Komponist

Fabienne Köchli             
Produzentin, stv. Redaktionsleiterin Quiz SRF1 

Nicht auf dem Foto: 
Raymond Fein  lic. iur. CPM, Musiker, Mitglied SSS
Kontakte: Show Szene Schweiz/Prix Walo: 
Monika Kaelin, Präsidentin Tel. 044 720 58 70  info@prixwalo.ch www.prixwalo.ch 

Fotos: 
Kurt Meier: Studio ART Tel. 044 463 22 19 km@studioart.ch

Link zu den Bildern KLEINER PRIX WALO 2017
https://drive.google.com/open?id=1-1QMZzyKboPF3sxL27c0Q7sA_01IjsSS
PRIX WALO-SPRUNGBRETTER Veranstaltungs-Orte 2018:
So 26. Aug.  2018 
Hotel Schweizerhof Santa Maria GR    


Diverse Sparten: Band/Gesang/Jodel/Volksmusik/Special Act

So 16. Sept. 2018
MythenForum Schwyz 
SZ 
             


Populäre Klassik:  (Musik-Formationen / Solokünstler)

So 21.  Okt. 2018
Arena Wydehof Birr AG
  
             


Pop/Rock: Band/Gesang/Tanz/ DJ/ Hip Hop/Special Act  

So 04. Nov. 2018 Hotel Weisses Rössli Brunnen 
            


Volkstümlich: Jodel /Volksmusik /Alphorn 
So 02. Dez. 2018 
Arena Wydehof Birr AG
Kleiner Prix Walo 2018 / Finale alle Sparten 

Interessierte Jungtalente 
Schicken eine Biographie, Foto sowie Ton- und Bildmaterial an folgende Adresse: Show Szene Schweiz, Rieterstrasse 36, 8002 Zürich, Tel: 044 720 58 70, info@prixwalo.ch. Anmeldeformulare unter: www.prixwalo.ch  www.prixwalo.ch / https://www.facebook.com/prixwalo 
SPARTEN:

Gesang: 

Pop, Rock, Hip-Hop, Rap, Populäre Klassik, Jazz, Blues, Country

Schlager: 

Volkstümlicher oder deutscher Schlager

Band: 


Pop, Rock, Blues, Jazz, Rap, Funk, Country, Swing etc.

Jodel:


Solo-Jodler/innen, Gruppen, Duos

Volksmusik:

Ländlerkapellen, Schwyzerörgeli, Alphorn, Akkordeon etc.

Populäre Klassik: 
Diverse Gruppierungen / Gesang

Special-Act: 

Tanz, Kabarett/Comedy, DJ, Drums, etc.

KLEINE STARS / GROSSE STARS

In den vergangenen 44 Jahren schafften schon viele Nachwuchskünstler/innen durch das PRIX WALO-Sprungbrett und den Gewinn KLEINER PRIX WALO den Sprung auf die nationale Profi-Bühne und gewannen auch den grossen PRIX WALO: PEACH WEBER, ZÜRI WEST, SINA,  FLÜGZÜG, LEONARD, DIVERTIMENTO, KUNZ, TRAUFFER etc. Vor allem in den letzten Jahren konnten sich sehr viele Nachwuchs-Teilnehmer und Sieger KLEINER PRIX WALO etablieren. Sie traten im Fernsehen auf und hatten grosse Erfolge bei nationalen und teilweise sogar internationalen Veranstaltungen. 77 BOMBAY STREET (Pop-Band, Sieger KLEINER PRIX WALO 2009, Gewinner PRIX WALO 2011), FRÖLEIN DA CAPO (Siegerin KLEINER PRIX WALO 2007, Einfrau-Orchester bei SF Giacobbo/Müller), FABIENNE LOUVES (Finalistin KLEINER PRIX WALO 2006, Siegerin MusicStar 2007), MICHAEL ELSENER (Kabarettist, Gewinner KLEINER PRIX WALO 2008, Gewinner PRIX WALO 2011), CARINA WALKER (Jodlerin, Finalistin KLEINER PRIX WALO 2010, Siegerin SF Alpenrose 2010), NINA BURRI (Siegerin KLEINER PRIX WALO 2009, Finalistin SF Die grössten Schweizer Talente 2010), NICOLAS SENN (Hackbrett-Spieler, Sieger KLEINER PRIX WALO 2004, Gewinner PRIX WALO 2010 und PRIX WALO 2012 mit TV-Sendung POTZ MUSIG SRF1),  YASMINE-MÉLANIE (Schlagersängerin, KLEINER PRIX WALO 2009 und Prix Walo 2009), OESCH’S DIE DRITTEN (Sieger KLEINER PRIX WALO 2007, Gewinner PRIX WALO 2008 und Publikumsliebling 2008), BAGATELLO (Acapella-Gruppe, Sieger KLEINER PRIX WALO 2002, Gewinner PRIX WALO 2007), KUNZ (Mundart Folk-Sänger) (KLEINER PRIX WALO 2013, PRIX WALO Newcomer 2015) DAMIAN LYNN Pop-Sänger (KLEINER PRIX WALO 2014) RACHEL DIVA Popsängerin (KLEINER PRIX WALO 2015), ELEA NICK Klassik-Solo-Geigerin (KLEINER PRIX WALO 2016).

Show Szene Schweiz 

Der Verein SHOW SZENE SCHWEIZ ist Organisator des PRIX WALO - der höchsten Auszeichnung im Schweizer Showbusiness für die erfolgreichsten Schweizer Unterhaltungskünstler. Die jährliche Verleihung des PRIX WALO wird vom ehrenamtlichen Vorstand organisiert und produziert und als TV-Livesendung auf Star TV ausgestrahlt. 

Die vergoldete PRIX WALO-Skulptur - geschaffen vom berühmten Schweizer Künstler Rolf Knie - geht an die erfolgreichsten Schweizer Unterhaltungskünstler(innen). Nebst der Ehrung unserer Schweizer Stars - im Beisein hochkarätiger Prominenz - erfüllt unser Verein eine weitere Hauptaufgabe: Die Förderung des Schweizer Nachwuchses. Die Show Szene Schweiz ist eine Vereinigung, die seit 1974 Jahren ehrenamtlich und mit enormem Aufwand den Nachwuchs fördert mit dem PRIX WALO- SPRUNGBRETT, dem Best of PRIX WALO-Sprungbrett und der Verleihungen KLEINER PRIX WALO. Der Vorläufer des PRIX WALO-Sprungbrettes hiess damals «Nachwuchsinterpreten-Festival» und wurde 1974 vom «Show Biz Stamm» und «Clan» ins Leben gerufen. 1980 wurde durch Zusammenschluss beider Interessensgemeinschaften der Verein SHOW SZENE SCHWEIZ (SSS) gegründet. 

Ziel des Vereins 
Die Schweizer Showbranche im Allgemeinen und den Künstlernachwuchs im Unterhaltungssektor im Besonderen zu fördern. Der Verein ist nicht gewinnorientiert und der Vorstand arbeitet ehrenamtlich. Die Show Szene Schweiz setzt sich aus Unterhaltungskünstlern, Vertreterinnen und Vertretern von Managements, Agenturen, Veranstaltern, Fachverbänden, Produzenten und Fachjournalisten, Tonträgerverlagen und -vertrieben, Vertretern von Radio und TV zusammen. Die Show Szene Schweiz hat mit ihren Aushängeschildern PRIX WALO, KLEINER PRIX WALO und PRIX WALO-SPRUNGBRETT einen sehr hohen Stellenwert in der Öffentlichkeit. 

Der Verein SHOW SZENE SCHWEIZ 
Das ist eine Vereinigung, die seit 1974 Jahren ehrenamtlich und mit enormem Aufwand den Nachwuchs fördert mit dem PRIX WALO- SPRUNGBRETT, dem BEST OF PRIX WALO-SPRUNGBRETT und der Verleihungen KLEINER PRIX WALO. Der Vorläufer des PRIX WALO-SPRUNGBRETTS hiess damals NACHWUCHSINTERPRETEN-FESTIVAL und wurde 1974 vom SHOW BIZ STAMM“ und „CLAN ins Leben gerufen. 1980 wurde durch den Zusammenschluss beider Interessensgemeinschaften der Verein SHOW SZENE SCHWEIZ gegründet.

Der Verein ist auch Organisator des PRIX WALO 
Die höchste Auszeichnung im Schweizer Showbusiness - für die erfolgreichsten Schweizer Unterhaltungskünstler. Die jährliche Galanacht und Verleihung des PRIX WALO, benannt nach dem Gründer und legendären Radio Beromünster-Unterhaltungschef WALO LINDER, wird vom ehrenamtlichen Vorstand organisiert und produziert, sowie jährlich als TV-Livesendung auf Star TV ausgestrahlt. Die vergoldete PRIX WALO-Skulptur - geschaffen vom berühmten Schweizer Künstler ROLF KNIE - geht an die erfolgreichsten Schweizer Unterhaltungskünstler(innen). Die 43. PRIX WALO-Galaverleihung fand am 14. Mai 2017 im Kongresshaus Zürich - im Beisein der gesamten Schweizer Show-Prominenz und den Medien - statt. Die 44. PRIX WALO-Gala und TV-Livesendung findet in den tpc-Studios in Zürich-Leutschenbach statt. 
Nachwuchs
Seit bald 44 Jahren bietet der Verein Show Szene Schweiz dem Schweizer Shownachwuchs aus allen Regionen der Schweiz Gelegenheit, an den diversen PRIX WALO-SPRUNGBRETTERN unter professionellen Bedingungen vor einem grossen Publikum aufzutreten. Bei diesen Anlässen werden die Darbietungen von jungen Nachwuchs-Showtalenten von einer Fachjury beurteilt. 

Unterstützung 
Die PRIX WALO-SPRUNGBRETTER und KLEINER PRIX WALO werden von diversen Gönnern und Stiftungen wie:  SUISA Stiftung für Musik, IFPI Stiftung Phono-Produzierende, Swissperform SIS Schweizer Interpreten Stiftung, BAK Bundesamt für Kultur, sowie den Medienpartner SRF Musikwelle, Blick & SonntagsBlick und Star TV LautStark. 
Die besten Teilnehmer/innen 
Der jährlichen PRIX WALO-SPRUNGBRETT- Veranstaltungen - qualifizieren sich jeweils für das Finale Ende Jahr, dem BEST OF PRIX WALO-SPRUNGBRETT mit der Verleihung KLEINER PRIX WALO. Die Gewinner KLEINER PRIX WALO - in diversen Sparten der Musik und Unterhaltung -  treten nebst den erfolgreichsten nationalen Künstlern, anlässlich der jährlichen glamourösen Galafeier PRIX WALO innerhalb der Star TV-Livesendung auf. Der 43. PRIX WALO fand am 14. Mai 2017 im Kongresshaus Zürich  statt, der 44. PRIX WALO am 13. Mai 2018 in den tpc Studios Zürich Leutschenbach.

Ziel des Vereins SHOW SZENE SCHWEIZ 
Den Künstlernachwuchs im Musik- und Unterhaltungssektor im Besonderen zu fördern, sowie die gesamte Schweizer Showbranche in diversen Sparten der Musik und Unterhaltung auszuzeichnen. Der Verein ist nicht gewinnorientiert und der Vorstand arbeitet ehrenamtlich. Dem Verein gehören Mitglieder aus diversen Branchen an, welche die Nachwuchsförderung mit der Durchführung der PRIX WALO-SPRUNGBRETT, KLEINER PRIX WALO und die Auszeichnung PRIX WALO mit einem Jahresbeitrag unterstützen.

Mit freundlichen Grüssen

Der Vorstand Show Szene Schweiz/Prix Walo
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